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Überblick Befragungsergebnisse

▪ Im Folgenden werden die wichtigsten Ergebnisse der Leistungsträger-Befragung

präsentiert, die vom 22. Mai bis zum 26. Juni 2024 durchgeführt wurde. Zunächst wird als

Einordnung eine Übersicht zur Zusammensetzung der Institutionen und Einrichtungen

gegeben, denen die Teilnehmenden angehören.

▪ 20% der befragten Leistungsträger gehören Beherbergungsbetrieben an, wovon 58%

Hotels umfassen. Vertreter von Tourist-Informationen/ Tourismusorganisationen

machen 18% aus, während Kultureinrichtungen und Museen 12% stellen. Die übrigen

50% entfallen auf verschiedene weitere Akteursgruppen.

▪ Im ersten Teil der Befragung liegt der Fokus auf der Bewertung des touristischen

Potenzials in Salzburg. Hierbei werden das Image und bestehende Assoziationen

eingeordnet, bevor die Angebotsfelder bewertet und mögliche Entwicklungspotenziale

bestimmt werden.

▪ Der zweite Teil der Befragung beleuchtet detailliert die Gästestruktur der befragten

Leistungsträger hinsichtlich Alter, Reisebegleitung und Herkunft der Gäste.
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Institution / 

Einrichtung
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Der Mehrheit der befragten Organisationen bzw. Einrichtungen (60%) befinden sich 

in der Stadt Salzburg, die Hälfte hiervon (31%) sind in der Altstadt verortet.

Frage: Wo befindet sich ihre Organisation/Ihre Einrichtung/Ihr Betrieb?

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=167)

In der Altstadt von 
Salzburg

31%

Innerhalb der 
Stadtgrenzen von 

Salzburg
29%

Außerhalb der 
Stadtgrenzen von 

Salzburg
40%

Standort der Organisation / des Betriebs
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Der Großteil der Befragten lässt sich den Beherbergungsbetrieben zuordnen, auch 

nahmen viele Vertreter von Tourist-Informationen / -organisationen teil.

Frage: Welcher der Akteursgruppen ordnen Sie sich in erster Linie zu?

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=168)

20%

18%

12%

11%

8%

8%

7%

3%

3%

2%

2%

2%

1%

1%

1%

1%

1%

Beherbergung

Tourist-Information / Tourismusorganisation

Kultureinrichtung / Museum

„Salzburg Guides"

Gastronomiebetrieb

sonstiges

Einzelhandel

Veranstaltungszentrum / Event-Location

Freizeiteinrichtung

Interessenvertretung / Kammer / Verband

Politik

Verwaltung / Wirtschaftsförderung

Handwerk

Natureinrichtung / Schutzgebiet

Gesundheitseinrichtung (Praxis, Wellness, Klinik etc.)

Verkehrs-/ Transportbetrieb

(touristischer) Verein

Akteursgruppen

z. B. Handwerk, 

Bildungseinrichtung, 

Eventagentur
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Unter den befragten Beherbergungsbetrieben haben sich zum Großteil 

Hotelbetriebe beteiligt.

Frage: Welcher Art von Beherbergungsbetrieb lässt sich Ihr Betrieb zuordnen?

Basis: alle befragten Beherbergungsbetriebe, Angaben gemacht (n=33)

58%

15%

9%

6%

6%

3%

3%

Hotel/Motel

Pension (Gästezimmer/Gästehaus)

Tagungshotel (klarer Schwerpunkt)

Wellnesshotel/Gesundheitshotel

Ferienwohnung/-haus

Ferienhöfe

sonstiges

Arten der Beherbergungsbetriebe

z. B. Self-Check In House
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Touristisches 

Potenzial
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Die Stadt Salzburg wird sehr positiv wahrgenommen: 86% der Befragten bewerten das Image 

von Salzburg mehr als gut, über die Hälfte der Bewertungen sind sogar sehr gut.

Frage: Wie bewerten Sie das derzeitige Image von Salzburg?

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=168)

53% 33% 11%
Image von
Salzburg

5 - sehr gut 4 3 2 1 - sehr schlecht Salzburg hat kein Image

Gew. 

Mittelwert

4,35

Imagebewertung von Salzburg

86% 

(Top 2)
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Die Stadt Salzburg wird am häufigsten mit positiven Adjektiven wie kulturell, historisch oder schön 

beschrieben, es werden aber auch einige negativ geprägte Adjektive genannt (z.B. teuer, überfüllt).

Frage: Bitte nennen Sie drei prägende Adjektive, mit denen Sie das „Erlebnis Salzburg“ beschreiben würden.

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=163)

Beschreibung des „Erlebnis Salzburg“
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Frage: Welche drei Angebote/Aktivitäten sind aus Ihrer Sicht der Hauptanlass für Gäste für einen freizeittouristischen 

Besuch in Salzburg? (Mehrfachnennungen möglich).

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=170)

68%

58%

41%

26%

25%

17%

15%

14%

8%

6%

6%

5%

5%

2%

1%

1%

Sehenswürdigkeiten

Salzburger Festspiele

Adventmärkte

Architektur/Baukultur/Industriekultur (UNESCO Weltkulturerbe)

Musik-/Kulturevents

Natur im Umland und in den Salzburger Stadtdörfern

Klassische Kunst, Museen, Ausstellungen

Stadtgeschichte

Urbanes Flair, in die Stadtkultur eintauchen

Shopping

Aktiv-Angebote (Radfahren, Spazieren, Wandern)

Gastronomie

sonstiges

Szenekunst/Kulturszene

Gärten und Parkanlagen

Freizeitangebote/Freizeitparks (z.B. Zoo)

Hauptanlass für einen freizeittouristischen Besuch in Salzburg 

z. B. Sound of Music, Mozart

Die Sehenswürdigkeiten der Stadt sowie bestimmte Veranstaltungen wie die Salzburger 

Festspiele und die Adventmärkte zählen für die Befragten zu den Hauptreiseanlässen.
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Frage: Wie bewerten Sie die Kompetenz der Stadt Salzburgs in den von Ihnen in der vorherigen Frage gewählten Angebotsfeldern im Wettbewerbsvergleich? 

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=1-114)

Kompetenzbewertung der Angebotsfelder (1/2) Gew. 

Mittelwert

4,68

4,47

4,46

4,41

4,26

4,22

4,31

72%

57%

57%

52%

54%

50%

49%

23%

34%

31%

38%

27%

33%

31%

4%

6%

12%

10%

15%

10%

16%

7%

Salzburger Festspiele

Sehenswürdigkeiten

Adventmärkte

Natur im Umland und in den
Salzburger Stadtdörfern

Klassische Kunst, Museen,
Ausstellungen

Musik-/Kulturevents

Architektur/Baukultur/Industrie
kultur (UNESCO
Weltkulturerbe)

5 - sehr gut 4 3 2 1 - sehr schlecht keine Angabe

Passend zu den vorgestellten Hauptreiseanlässen werden die Salzburger 

Festspiele und die Sehenswürdigkeiten von den Befragten sehr gut bewertet.
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30%

30%

50%

21%

18%

25%

48%

50%

25%

100%

43%

18%

13%

20%

13%

21%

45%

100%

50%

14%

9%

13%

9%

25%

9%Stadtgeschichte

Aktiv-Angebote (Radfahren,
Spazieren, Wandern)

Gastronomie

Freizeitangebote/Freizeitparks
(z.B. Zoo)*

Urbanes Flair, in die
Stadtkultur eintauchen

Shopping

Gärten und Parkanlagen*

Szenekunst/Kulturszene*

5 - sehr gut 4 3 2 1 - sehr schlecht keine Angabe

Kompetenzbewertung der Angebotsfelder (2/2) Gew. 

Mittelwert

4,19

4,10

4,00

4,00

3,27

3,00

3,00

3,71

Frage: Wie bewerten Sie die Kompetenz der Stadt Salzburgs in den von Ihnen in der vorherigen Frage gewählten Angebotsfeldern im Wettbewerbsvergleich? 

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=1-114)

*Geringe Fallzahl, n>10

Das Shoppingangebot sowie die Salzburger Kulturszene werden hingegen von 

allen Befragten im Durchschnitt eher neutral bewertet.
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Frage: Wie stark empfinden Sie die internationale Strahlkraft der folgenden Angebotsgruppen?

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=165-168)

78%

72%

67%

50%

20%

16%

7%

16%

24%

21%

38%

29%

30%

27%

5%

3%

7%

10%

31%

39%

45%

14%

12%

16%

4%

4%

Mozart

Salzburger Festspiele

The Sound of Music

Advent und Christkindlmärkte

Natur der Umgebung und
Salzburger Stadtdörfer

UNESCO Weltkulturerbe

Stadtgeschichte

5 - sehr stark 4 3 2 1 - sehr schwach keine Angabe

Internationale Strahlkraft Gew. 

Mittelwert

4,70

4,56

3,45

3,16

4,36

3,49

4,66

Passend zu den vorherigen Bewertungen schneiden besonders die Angebote zum Thema Mozart, die 

Salzburger Festspiele und The Sound of Music hinsichtlich ihrer internationalen Strahlkraft sehr gut ab.
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Frage: Welche Angebote / Angebotsfelder von Salzburg haben das größte touristische Entwicklungspotenzial und sollten aus Ihrer Sicht gestärkt 

werden, um Salzburg noch stärker zu profilieren? Wählen Sie bitte bis zu 3 Antwortmöglichkeiten aus (Mehrfachnennungen möglich).

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=170)

38%

31%

29%

21%

16%

15%

15%

15%

14%

12%

Urbanes Flair, in die Stadtkultur eintauchen

Musik-/Kulturevents

Aktiv-Angebote (Radfahren, Spazieren, Wandern)

Szenekunst / Kulturszene

Architektur / Baukultur / Industriekultur (UNESCO Weltkulturerbe)

Klassische Kunst, Museen, Ausstellungen

Gastronomie

Gärten und Parkanlagen

Nachtleben (Clubs und Bars)

Shopping

Angebote mit Entwicklungspotenzial (1/2)

Zu den Angeboten mit dem größten Entwicklungspotenzial zählen für die befragten 

Leistungsträger das Thema (Stadt-)kultur, aber auch der Aktiv-Tourismus.
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12%

11%

9%

8%

8%

8%

6%

6%

5%

1%

Adventmärkte

Sehenswürdigkeiten

Stadtgeschichte

Salzburger Festspiele

Besuch von Sportereignissen

sonstiges

Freizeitangebote/Freizeitparks (z.B. Zoo)

Wellness

The Sound of Music

Golfen

Angebote mit Entwicklungspotenzial (2/2)

z. B. Natur, regionale Produkte, 

autofreie Stadt 

Frage: Welche Angebote / Angebotsfelder von Salzburg haben das größte touristische Entwicklungspotenzial und sollten aus Ihrer Sicht gestärkt 

werden, um Salzburg noch stärker zu profilieren? Wählen Sie bitte bis zu 3 Antwortmöglichkeiten aus (Mehrfachnennungen möglich).

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=170)

Bei den Angeboten, die bereits gut von den Touristen angenommen werden, wie etwa die Advent-

märkte oder die Salzburger Festspiele, spielt das Entwicklungspotenzial eine geringere Rolle.
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Frage: Wie bewerten Sie den Status Quo des Tourismus in Salzburg hinsichtlich der Entwicklung in Richtung einer nachhaltigen Destination?

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=167)

Bewertung Status Quo Nachhaltigkeit des Tourismus

2,97

Gew. 

Mittelwert

4%

4%

19%

15%

39%

38%

25%

25%

3%

6%

10%

12%

Status Quo ökologische
Perspektive

Status Quo soziale Perspektive

5 - sehr gut 4 3 2 1 - sehr schlecht keine Angabe

2,84

Kultureinrichtungen? Wenn große Unterschiede (Infobox?)

Der Aspekt der Nachhaltigkeit wird in Salzburg (noch) nicht für gut empfunden. Die Bewertung der 

ökologischen Nachhaltigkeit fällt im Vergleich zur sozialen Perspektive jedoch etwas besser aus.   

23% 

(Top 2)

21% 

(Top 2)
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Größter Handlungsbedarf bzgl. verträglicher Tourismusentwicklung 

Frage: In welchem Bereich besteht der größte Handlungsbedarf zur weiteren Entwicklung des Tourismus in Salzburg? Wählen Sie bitte bis zu 5 Antworten aus.

[Mehrfachnennungen möglich; max. 5 Nennungen; Antwortmöglichkeiten werden randomisiert]

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=170)

34%

34%

33%

31%

31%

28%

27%

26%

24%

23%

19%

14%

13%

12%

11%

10%

9%

9%

8%

5%

5%

1%

Öffentliche Infrastruktur / zentrale Plätze, Ankommensorte (z. B. Bahnhöfe)

Öffentliche Infrastruktur / P+R und Busparkplätze

Arbeitskräfte-/Fachkräftebedarf

Mobilitätsmanagement / Mobilität vor Ort

Räumliche Entzerrung der Besuchendenströme

Belebung der Vor- und Nachsaison

Soziale Nachhaltigkeit / Tourismusbewusstsein und -akzeptanz

Besuchendenlenkung und Auslastungssteuerung

Öffentliche Infrastruktur / Radwege

Optimierung der Zusammenarbeit zwischen den lokalen Akteur:innen

Ökonomische Nachhaltigkeit / regionale Wertschöpfung

Natur-/Umweltschutz & Klimaanpassung

Vermarktung/Marketing im Freizeittourismus

Digitale Kompetenz der Marketing- bzw. Tourismusmanagementorganisation

Angebots- und Produktentwicklung im Freizeittourismus

Servicequalität der Angebote

Gästebindungsmanagement

Öffentliche Infrastruktur / Wanderwege

Digitale Kompetenz der Leistungsanbieter:innen

Sicherung/Weiterentwicklung der Tourismusfinanzierung

sonstiges

Ich sehe keinen Handlungsbedarf

Den größten Handlungsbedarf sehen die Befragten im Bereich Infrastruktur und Mobilität, aber 

auch das Thema Fachkräfte ist für die Leistungsträger von Relevanz.

z.B. öffentlicher Verkehr, 

Barrierefreiheit
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Abfrage der 

Gästestruktur
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Frage: Bitte geben Sie die Altersstruktur Ihrer Gäste in Prozenten an. 

Basis: alle Befragten mit eigenen Besuchern/Gästen, Angaben gemacht (n=153)

Gäste zwischen 30 und 65 Jahren machen nach Angaben der befragten 

Leistungsträger mehr als die Hälfte der Gäste aus.

7%

6%

13%

28%

28%

19%

unter 14 Jahre

15 bis 18 Jahre

18 bis 29 Jahre

30 bis 49 Jahre

50 bis 64 Jahre

65+ Jahre

Altersstruktur der Gäste
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Frage: In welcher Begleitung reisen Ihre Gäste? 

Basis: alle Befragten mit eigenen Besuchern/Gästen, Angaben gemacht (n=137)

Die Mehrheit der Gäste (mehr als 1/3) besucht Salzburg mit Partner:in und ohne 

Kind. 

14%

36%

11%

13%

8%

12%

6%

Alleinreise

Mit Partner/Partnerin ohne Kind

Mit Familie mit Kind(ern) 0 bis 5 Jahre

Mit Familie mit Kind(ern) 6 bis 14 Jahre

Mit Familie mit Kind(ern) 15 bis 18 Jahre

Mit einer organisierten Gruppenreise

Mit einer privaten Gruppenreise

Reisebegleitung der Gäste
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Frage: Bitte geben Sie an, wie sich Ihre Gäste bzw. Besuchenden anteilig nach Freizeitreisenden und Geschäftsreisenden ungefähr unterteilen. 

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=153); alle befragten Beherbergungsbetriebe, Angaben gemacht (n=32)

Anteil 
Freizeitreisende

78%

Anteil 
Geschäftsreisende

22%

Der Anteil der Geschäftsreisenden beläuft sich nach Angaben der Befragten auf gut 

20%. Die Beherbergungsbetriebe ordnen den Anteil etwas höher ein.

Anteil Freizeit – und Geschäftsreisen (gesamt)

Anteil 
Freizeitreisende

71%

Anteil 
Geschäftsreisende

29%

Anteil Freizeit – und Geschäftsreisen (lt. 

Beherbergungsbetrieben)
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Frage: Welche Bedeutung haben Ihrer Ansicht nach ausländische Gäste für den Tourismus in Salzburg? 

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=165)

Bedeutung der ausländischen Gäste 

4,71

Gew. 

Mittelwert

76% 19% 5%

5 - sehr wichtig 4 3 2 1 - unwichtig keine Angabe

95% der Befragten empfinden die ausländischen Gäste als (sehr) wichtig. 

95% 

(Top 2)
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Frage: Welches sind die wichtigsten ausländischen Quellmärkte für Kurzreisen und längere Aufenthalte in Salzburg? Bitte benennen Sie die bis zu drei relevantesten ausländischen 

Quellmärkte aus denen Gäste schwerpunktmäßig nach Salzburg kommen.

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=170)

89%

58%

33%

32%

29%

28%

24%

22%

14%

12%

9%

5%

4%

4%

4%

3%

2%

1%

Deutschland

USA

Schweiz

China

Mittel- und osteuropäische Länder

Niederlande

Vereinigtes Königreich

Japan

Südostasien

sonstiges

keine Angabe / kann ich nicht beurteilen

Belgien

Dänemark

Polen

Lateinamerika

Schweden

Russland

Norwegen

z.B. Italien, Frankreich, 

Kanada, Korea 

Ausländische Quellmärkte

Deutschland stellt laut Befragung mit 89% den größten ausländischen Quellmarkt 

für Salzburg dar, auch werden die USA und die Schweiz als wichtig betrachtet. 
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Frage: Bei welcher Zielgruppe sehen Sie mit Blick auf die Marke Salzburg das größte Marktpotenzial?

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=166)

55%

17%

10%

7%

5%

3%

1%

1%

Kulturtouristen

Natur- und Aktivtouristen

Eventtouristen

Bildungstouristen

Erholungstouristen

Shopping-Touristen

Gastronomietouristen

Geschäftstouristen

Zielgruppen mit Marktpotential – verhaltensbezogen

Nach Einschätzung der Leistungsträger liegt das größte Marktpotenzial von 

Salzburg bei den Kulturtouristen.
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Kontakt für Rückfragen

PROJECT M GmbH 

August-Everding-Str. 25

81671 München

Maik Zießnitz

maik.zießnitz@

projectm.de

Leonie Klante

leonie.klante@

projectm.de

Peter C. Kowalsky

peter.kowalsky@

projectm.de
GTB_Bloglogo.png

www.gesundheit-tourismus-blog.com

www.gesundheit-tourismus-blog.com

www.destinationquality.de

www.destinationquality.de

www.projectm.de

www.projectm.de

PROJECTM.Tourismusinnovation

PROJECTM.Tourismusinnovation

www.kompetenzzentrum-tourismus.de

www.kompetenzzentrum-tourismus.de

www.eti-institut.de

www.linkedin.com/company/project-m-gmbh

www.linkedin.com/company/project-m-gmbh

www.talktourism.eu

www.talktourism.eu

http://www.gesundheit-tourismus-blog.com/
http://www.gesundheit-tourismus-blog.com/
http://www.destinationquality.de/
http://www.projectm.de/
https://www.facebook.com/PROJECTM.Tourismusinnovation/
http://www.kompetenzzentrum-tourismus.de/
https://www.linkedin.com/company/project-m-gmbh
https://talktourism.eu/
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für die Tourismus- und 

Freizeitwirtschaft: Strategie-

und Markenmanagement, 

Organisationsentwicklung, 

Infrastrukturentwicklung, 

Marktforschung und Analyse, 

Gesundheitstourismus 

mit über 25 festen und 12 freien 

Mitarbeitenden in einem 

praxisorientiertem Team

(Betriebswirt:innen, Tourismus-

fachleute, Marktforscher:innen, 

Stadt- und Regional-

planer:innen, Architekt:innen…)

Wissenschaftliche 
Verankerung über die 

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Heinz-Dieter 

Quack, Ostfalia Hochschule 
Braunschweig-Salzgitter

STANDORTE

Hamburg

München 

TEAM WISSENTÄTIGKEIT

GRÜNDUNGSJAHR: 1998 

GESCHÄFTSFÜHRUNG: Dipl.-Kfm. Cornelius Obier, Dipl.-Ing. Peter C. Kowalsky

Mitglieder der Geschäftsleitung: Detlef Jarosch, Tobias Klöpf, Dr. Katja Zielke

CONSULTING INTERDISZIPLINÄR STARKE BASIS
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Disclaimer
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